«Publikation zu Planung und Zuteilung von Slots auf KV-Umschlagsanlagen» 
Anleitung zum Ausfüllen der Vorlage

Auf den Folgeseiten befindet sich die Vorlage, die für jede vom Bund mitfinanzierte KV-Umschlags-anlage auszufüllen ist. Wenn auf mehreren/allen Anlagen dieselben Regeln gelten, kann dies auch in einem Dokument erfolgen.

Bitte füllen Sie die nachstehenden Tabellen mit den Regeln zum Slotmanagement und den Regeln aus, die bei Abweichungen und Konflikten im Tagesgeschäft auf Ihrer Anlage zur Anwendung kommen. Gehen Sie dabei wie folgt vor:

1. Tragen Sie Anlagenname, Standort, Datum und Erstellungsdatum resp. das Datum der letzten Änderung ein.

Planung und Slotvergabe (Phase 1)
2. Führen Sie auf, wie Sie Slots zuweisen/vergeben und verwalten und wie Sie neue Anfragen handhaben. Erläutern Sie die Grundsätze in diesem Zusammenhang.
3. Unterscheiden Sie dabei zwischen Operateurgeschäften, die insbesondere auf der Schiene zeitlichen Vorlauf in der Planung benötigen und der Slotvergabe bei den Transporteuren.

Lösung von Konflikten und Abweichungen (Phase 2)
4. Stellen Sie dar, wie Ihr Betrieb auf Konflikten und Abweichungen reagiert. Welche Verkehre werden dabei z.B. gegenüber anderen prioritär behandelt? Wie setzen Sie Ihre Ressourcen ein? Wie stimmen Sie sich mit den betroffenen Anspruchsgruppen auf Ihrer Anlage ab?
5. Unterscheiden Sie dabei zwischen Operateuren und Transporteuren.
6. Publizieren Sie die ausgefüllte Vorlage auf Ihrer Website einfach auffindbar zusammen mit den Zugangsbedingungen.
7. Lassen Sie der RailCom den Link zur publizierten Tabelle bis am 31.12.2022 zukommen (info@railcom.admin.ch).

Die in der Vorlage genannten Beispiele in kursiver Schrift illustrieren beispielhaft mögliche Regeln der Planung und der Slotvergabe resp. mögliche Konfliktregeln. Bitte fügen Sie Ihre eigenen Regeln ein. Die aufgeführten Beispiele in kursiver Schrift können dabei abgeändert oder gelöscht werden und dienen ausschliesslich als Anregungen.



Bemerkung: Bitte löschen Sie die Anleitung (erste Seite dieses Dokuments) vor der Publikation der Grundsätze.




Publikation zur Planung und Zuteilung von Slots auf KV-Umschlagsanlagen
[bookmark: _GoBack] Anlagenname:
 Standort der Anlage:
 Erstellungsdatum:

1. Phase: Planung und Slotvergabe (vor dem operativen Betrieb)

Unsere Anlage steht grundsätzlich allen Interessenten offen, sowohl Operateuren als auch Transporteuren. Sollte die Wirtschaftlichkeit eines neuen Verkehrs dies rechtfertigen, werden wir die Öffnungszeiten unserer Anlage überprüfen und gegebenenfalls anpassen.

Auf der Anlage gelten nachfolgende Regeln bei der Vergabe von Slots:

	a) Planung und Slotvergabe Schiene/Schiff

	· Die Zuteilung unserer Slots erfolgt nach dem Prinzip «first come, first served» resp. «first ordered, first served».
· Im Rahmen der Slotvergabe bei Neuverkehren auf der Schiene schlagen wir dem Interessenten Alternativen vor. 
· Bei erstmaligen/neuen Anfragen wird die bestehende Zuteilung der Slots unter den Operateuren generell überprüft und möglichst im Sinne aller Betroffenen verbessert und neu zugeteilt. Wird keine einvernehmliche Lösung gefunden, wird eine Verteilung der Slots unter Berücksichtigung von Verkehrsvolumen und Deckungsbeitrag vorgenommen.
· Für eine Umsetzung neuer Verkehre benötigen wir üblicherweise 2 Monate Vorlauf.
· Wir prüfen die Anpassung der Öffnungszeiten, wenn dadurch wirtschaftliche und nachhaltige Neuverkehre entstehen. 
· Slots für die Schifffahrt werden via Schiffsanmeldesystem RPIS (RheinPorts Information System) angefragt, von uns geprüft und bestätigt.
· Schiff/Schiene fertigen wir üblicherweise abends ab 18.00 Uhr und während der Nacht (unter Berücksichtigung von Nachtfahrverbot, Nachtruhestörung etc.) ab. 
· Behälter, welche noch am selben Tag in den Export müssen (Reexpeditionsverkehre), werden in der Planung bevorzugt behandelt, um den Kundenbedürfnissen gerecht zu werden.
· etc. 

	b) Planung und Slotvergabe Transporteure/
LKW
	· Aufgrund eines regelmässigen Aufkommens an Containerhandlings können Wochen- und Tagesslots bei Transporteuren mit entsprechendem Verkehrsvolumen über das Jahr vertraglich vereinbart und fixiert werden.
· Gebuchte LKW-Slots müssen bis 2h vor vereinbarter Abholung storniert oder umgebucht werden, ansonsten fallen Gebühren an.
· Transporteure/Strasse fertigen wir üblicherweise tagsüber von 06.00 Uhr bis 18.00 Uhr ab.
· Die Reihenfolge der Abwicklung der Transporteure erfolgt gemäss Buchung in unserem Slotmanagement-Tool.
· Oder: Die Reihenfolge der Abwicklung der Transporteure erfolgt gemäss Reihenfolge/Kolonne Check-in (first come, first served).
· etc.




2. Phase: Lösung von Konflikten und Abweichungen (während des operativen Betriebs)

Auf der Anlage gelten im Konfliktfall und bei Abweichungen nachfolgende Regeln und Grundsätze:

	a) Konflikte und Abweichungen
bei Schiene/Schiff
	· Priorität für fahrplanmässige Züge. Verspätete Züge werden ab einer Verspätung von > 1h zwischenabgestellt.
· Verspätungen müssen auch bei Verschulden Dritter in sequenzieller Reihenfolge abgewickelt werden (nach Zeitpunkt des Eintreffens). Zwischenabstellungen sind in unserer Anlage nicht möglich.
· Konfligierende Slots der Transporteure werden bis spätestens 1h vor dem vereinbarten Termin mit Verspätungsmeldung avisiert.
· etc.

	b) Konflikte und Abweichungen bei Transporteuren/LKW
	· Vertraglich vereinbarte Wenn-Dann-Klausel für den Fall der kurzfristigen Umpriorisierung im operativen Betrieb zugunsten von Schiff/Schiene gegenüber bestehender Transporteur-Buchung.
· Umgang mit Abweichung der effektiven Reihenfolge am Check-in vs. Buchung im Slot- und Kapazitätsmanagement-Tool (wie kommen die Buchungen in die richtige Reihenfolge).
· etc.

	Kontakt RailCom
	Treten Konflikte bei der Slotvergabe auf, kann gegen einen Entscheid des Betreibers eine Klage oder Anzeige bei der RailCom eingereicht werden. Unternehmen, die sich bei der Nutzung der 
KV-Umschlagsanlage diskriminiert fühlen, wenden sich an folgende Stelle: 

Kommission für den Eisenbahnverkehr RailCom 
Christoffelgasse 5 
3003 Bern 

info@railcom.admin.ch 
+41 58 463 13 00
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